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der SC} en auft diesen Teufelsmachi- War 1ST bedauern da die Entste-
H*  v riskiert welche die Naturgesetze über hungsumstände 11UT WECNISC Gemeinden
die Geschwindigkeit verletzten Darauf aus dem sten Berlins berücksichtigen
bezieht sich uch 111E VO Schwaiger IM1L- ließen CS fehlen ber uch CINISC O-
geteilte .‚ 4.1taneı: (37) „Dals du 1senDan- nell wichtige Gemeinden dus dem Berli-
He  — gewähren wollest Dagegen Wal 87A8 esten Dennoch die MmMateriale
der 1Derale Protestant Richard der Hauptbasis der Untersuchungen naäamlich
Meınung „Ich € ] der lesten Überzeu- die der ege mehr als7
SU11$, dals dem Reiche Christi die TIN- genswerten Zustand  « beflindlichen Ge-
dung der ampifiwagen un der Schienen- meindearchive (9) dort wohl keine
bahnen iNe WEeITL bedeutendere grundsätzlich anderen Ergebnisse CI -

Förderung geleistet hat als die usklüge- bracht ais der vorliegende Band S1C PId-
lung der Dogmen VO  j Nıcaa un VO  > Vor den eigentlichen Ergebnissen
Chalcedon“ ınflach lassen sich eutfe wird umfänglicher Einführung (6
katholische un protestantische Perspek- Teilstücke:; L: 4) ber die Altpreulsi-
IV uch dank Schwaigers vorzüglicher sche Unıion die hler schon MmMi1t der wilhel-
Arbeit nicht mehr unterscheiden! minischen Zeıt beginnende Vorgeschich-

Darmstadt arl Dienst te des Kirchenkampfes“ die „Glau-
bensbewegung die Bekennende Kirche

Berlin un: schliefßlich über die Struk-
der Evangelischen Kirche 1933—

Freudenstein Olaf u.a (Hrg Irchen- 1945“ berichtet Das 1ST zumal für Leser
kampf Berlin 1932 1945 Stadtge- hne raschen Lıteraturzugang instruktiv
schichten ME Studien Kirche un 16 die Hrgg denken uch Mitarbeiter
rael 18) Berlin (Institu Kirche un Ju=- - 1111111 un Arbeitskreise den Ge-
dentum) 1999 623 5 geb ISBN 3- meinden ber den Themen der FB
923095 61 führung“ sind naturlich keine CIHCNECNM

Forschungsergebnisse TW,
In Z  C 13 2000 4729{ wurde C111 VO Der Kreıls der bearbeiteten Kirchenkrei-
chuppan hrg Band über den Kirchen- un Gemeinden beginnt 198881 Gemenn-

amp: Gemeinden un Kirchenkreisen den AdU>» dem damaligen Kirchenkreis
der Provınz Brandenburg vorgestellt der Berlin ir CEtZ un! SC  Ie 199081 „KIr-
1998 aus Kirchenleitungsprojekt chenkreis Potsdam E Diese Abfolge INd$
hervorgegangen Wal Das hier 16 - bedingen, daß die Darstellungen un Re-
rende Buch annn Ian ihm MULaALILS SUTMNCECS bei naheliegenden O-
tandıs beigesellen ber der Untertitel nellen Überschneidungen tZ 396—411
schon diesmal geht Cc5 Stadtge- Dahlem; D Johannesstifit Spandau
schichten  M und ZWal Berliner Kirchen- N1IC. IN1L den einzelnen Einführungsstük-
amp Begonnen 1989 VO  s ken spezie verknüpift werden Ausnah-
näachst studentischen interdiszıplinaren un!: zugleic typisches eispie 1Wa
torıum der Freien Uniıversitat Berlin 465{1 —— DIıe VO den Hrgg schon VOr-
das der eologe Marquardt und der WOTrt allerdings adus$ dem harakter der
Historiker Wıppermann betreuten Quellen abgeleitete mehr der WCNISCI
entstan: schlielßßlich den 1- starke Pfiarrer Lastigkeit  444 (13) der Be-
schen 13 „postgraduierten utoren richte WaTe allerdings dadurch vielleicht
1L1EC  5 (1 11 —— C1MN ucC w  eschichte des KUur- noch weiılter vergrölsert worden Sollte

ber uch 516 ZU wissenschafitlich zutre({i-chenkampfes VO  F unten“ (8) Der
fangreiche Band 1ST durch Statistiken fenden Ergebnis Geschichte des
Stadtplan Ausschnitte zeitgenössische Kirchenkampfes VO unten  e gehören
OTOS Namen- und Gemeinderegister ann N1IC gerade darın die lokale
sachgemäls un leserireundlich aquSSC- Forschung Wichtiges erbracht?
Taltet Vor em ber biletet der Pla- Jedoch trotzdem 1ST CS erstaunlich le-

SC11165 methodisch vielgestaltig SCIL, WIC vielen Gemeinden die aus der
tersuchten Quellenmaterials un: der des- Zugehörigkeit der Pfarrer entweder ZUI
halb IM1L ec L1UTL ftormalg der den entstehenden Kontrover-
geglichenen Darstellungs- un: Erzähl- SC  - und teilweise handfesten Kamp-

Möglichkeiten Entdeckungsrei- fe VO  D sogenannten La:en darunter N1IC
SC  — durch Ort und Zeıt Lebens De- [1ULI VO  — Mitgliedern der Gemeindekir-

VO grofßstädtischen KIr- chenräte auf beiden Seiten dus$s bzw mM1L-
chengemeinden aus unterschiedlichen wurden Sprechende Beispiele
Milieus WIC S1IC der seınerzeılllgenN erTrl- alur sind i1wa Friedenau un die De-

nachbarte Gossner-Mıiıssıon“T5 1 Situation entsprachen
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} Wilhelm Jannasch un Hans Nowak, SFF Vernünftiges Chrıistentum?
Lokies Nnamhaite BK-Mitglieder;da- ber die Erforschung der Aufklärung In
neben „Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis“ Ger- der evangelischen Theologie Deutsch-
hard Jacobi, BT>) un: „Apostel Paulus an se1t 1945 C Forum Theologische
Kirche“ (Eitel-Friedrich Rabenau, D J Liıteraturzeitung 2} Leipzig (Evangeli-
283) uch finden sich In manchen Berich- sche Verlagsanstalt 1999, 5 kt.,
ten Hınwelse der kumente, wWI1IEe S1E ISBN 33 72() TÜ
1Wa Aaus „Lichtenrade“ 1ıne
Konlirmation VO  H 1938 beleuchten on Immer Waäal I1la  = der NL Z neben
4491 Immer wlieder ber un hier lag der aktuellen Berichterstattung ber Neu-
erkennbar eın Hauptinteresse des erscheinungen für Forschungsüberblicke
ten „Stadtgeschichten“-Projektes egeg- dankbar, die In unregelmäßigen Abstän-
HET INa  - unbekannten un darın sehr be- den erschienen. der Reihe
wegenden Zeugnissen ber das Denken IU Theologische Literaturzeitung“ häat
un! Handeln VO  — Pfiarrern un Gemeinde- Jaır OWa diesem Genre mıit seiner Ge-
gliedern 1mM Zusammenhang mıt der wach- schıchte der Theologiegeschichte der AUH:
senden Judenverfolgung un! dem S-Eu- klärung eın Glanzlıcht beigefügt. eın
thanasieprogramm. Von hier du$s gesehen Ausgangspunkt 1st die oppelte Unklar-
verdient 7 die „Versöhnungskirche“ heit, die 1n der evangelischen Theologie
Wedding se1lıt ihrer kirchenamtlich ejah- nach dem Weltkrieg eITSC sowohl
ten Sprengung durch „Grenzsicherungs- WädS$ die der Theologiegeschichte
malsnahmen“ der DDR 1mM Tre 1985 geht als auch Was die Funktion der Auf-
wWe  ekannt und das irken klärung erı iıne Lage, die Hu HTC
Hans Brandenburgs Lichtenrader „Dıa- ine VO konsequentermalsen ge1Or-
konissen-Mutterhaus alem  M besondere erte Konzeption neuzeitlicher T1Isten-
Beachtung Der Band erweıltert die tumsgeschichte überwunden werden
Kenntnisse der Zeitgeschichtsiorschung könnte Angesichts der atsache, dafß die-
über solche organge EINSC  1elslich noch einer realen historiographischen
renzlerter, uch theologischer Motiva- Einlösung bedarrf, glieder‘ seinen Be-

über-tionsdarstellungen erheblich; richt In einen strukturell-entwicklungs-
schreitet N1IC L1UT quantıitativ dasjenige, geschichtlichen und einen thematisch-
Wäds$s 1Wa für die Gemeinde „Dahlem problemgeschichtlichen Teil Im IE auft
schon ange erforscht ist Allgemein gesagt die en der Forschung nach
1st den Berichten fast durchweg gelun-

feindschaft
einer Erinnerung die Aufklärungs-

1n der erstien Halfte desSCH, die Leser Begegnungen mıt Men-
schen, und ZWAarTr IC L1LUT innerhal Ta miıt Emanuel Hirschs Theologie-
kirc  icher Strukturen, Iiuhren un geschichte CI die zugleich die Kenntnis
uüberall da 1€es gelang, entstanden erweıtert (und ıne Konzeption entwik-
wirkliche „Stadtgeschichten“, die auf ihre kelt hat, die ber auigrun der Person des
Weise für Berlin eın menschliches un oft Verlassers 11UTr begrenzte Wirkung erziel-

leidvolles Stück ‚Geschichte der tadt‘ Er zeiıg dann, WI1€E durch die Geschichte
schreiben. Das durch se1ine TDeıten weılt- der Naturwissenschaften und die TIOT-
hin eKannte Berliner ‚INnstıtu Kirche und schung der Bibelkriti die Au  arungs-
Judentum‘, eın NSsSUtLu der umboldt- themen ıIn die Theologie zurückkehrten
Universita und zugleic. en Werk der Ber- ber VO theologischen Interessen
lin-Brandenburgischen Kirche, hat das und Apologien begleitet. Aus Klaus chol-
Buch In seine B  WIC.  ige Reihe SKI aufge- ers Thesen AT Aufklärung S1e TECUEC
OININCI; das spricht N1IC [1UT thematisch Anstöße einem Gesamtbild hervorge-
für sich. Man moöchte holfen dals dadurch hen, ber uch Ambivalenzen entstehen,
uch der Verbreitung, vielleicht der die In der Einzelforschung kontrovers
Nachahmung dieser ertragreichen Arbeit weitergeführt werden. Treitfend beobach-
gedient @1 tet die Initialzündung, die die CcNliei:er-

Berlin etfer macher-Forschung ür die Aufklärungs-
Forschung dargestellt hat, schließlich
bei der christentumsgeschichtlichen KoOon-
zeption MT Rendtortfis und seıiner Schuü-
ler enden. Eın olcher Entwurti aber,
me1ıint In durchaus zustimmendem S1Iin-
Il bedartf einer noch breiteren empIr1-
schen Ausführung.

Gesichtspunkte für einen derartigen
Ortgang der Forschung legt annn 1m

ZKG | 1  ® Band 2002/5


